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Eine Verteidigung, die nicht nötig sein sollte.

Von F. Gertsch, Oberstdivisionär.

In der Nummer 18 der Militärzeitung hat Herr Oberstleutnant
Keller meiner Schrift: „Umrisse des Weltkriegs und Wir" eine
freundliche Besprechung gewidmet und damit das Schweigen
gebrochen, das über sie verhängt war. Möge es ihm keinen Nachteil
bringen.

Er hat seinen Aufsatz überschrieben: „Kampfverfahren und
Wiederhohmgskurse" und damit die beiden Fragen hervorgehoben, in
denen er glaubt, anderer Meinung zu sein als ich. Im Grunde ist er
es wohl nicht. Denn meinen Vorschlag bezüglich der Wiederholungskurse

bezeichnet er als „unantastbar richtig" und befürchtet nur
seine mißbräuchliche Verwertung. Und was er unter Kampf-
verfahren versteht, ist so frei und formlos, daß dabei von einem
„Verfahren" gar nicht mehr gesprochen werden kann. Vielmehr
laufen diese Darlegungen, genau wie meine, darauf hinaus, daß
Truppenführung ausschließlich ein Handeln nach Umständen sei.
Immerhin scheint seine Meinung über den Gegenstand noch nicht
völlig abgeklärt zu sein, so daß ihn die Absicht, mich zu widerlegen,
auf etwas unsichern Boden geführt hat.

So ist er ein wenig ausgeglitten, wenn er sagt: „Das
Kampfverfahren ist die Technik, die der Mann, wie der Führer, beherrschen
muß ; ihre Anwendung auf den Einzelfall ist die Kunst der
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